
 

 
 
-Pressemitteilung- 
 
 
Julius Gaiser spendet 5.000 Euro für die Heidenheimer Tafel 
Mit zwei Geldspenden in Höhe von insgesamt 10.000 Euro unterstützt der Spezialist für Technische 
Gebäudeausrüstung in diesem Jahr den Tafelladen Heidenheim und die Aktion 100.000 und Ulmer 
helft!  

 

Heidenheim, 28. November 2023 Für die Julius Gaiser GmbH & Co. KG ist es zum festen Brauch 
geworden, vor Weihnachten zwei soziale Einrichtungen bzw. karitative Hilfsaktionen in der Region mit 
Geldspenden zu unterstützen. Anstelle davon, Kunden und Geschäftspartner zu beschenken, spendet 
der Spezialist für Technische Gebäudeausrüstung seit über 10 Jahren immer an eine Institution in 
Heidenheim und an eine in Ulm.  

„In diesem Jahr haben wir uns dazu entschlossen, neben der die Aktion 100.000 und Ulmer helft! der 
Heidenheimer Tafel finanziell unter die Arme zu greifen.“, erklärt Reinhold Köhler, Geschäftsführer bei 
Gaiser. 

Die Heidenheimer Tafel 

Bereits seit 1999 ist die Heidenheimer Tafel eine feste Anlaufstelle für all diejenigen, denen es an den 
notwendigsten Dingen zum Leben mangelt. Täglich besuchen bis zu 100 Kundinnen und Kunden den 
Tafeladen in der Wilhelmstaße 49, um dort Lebensmittel, Kleidung, Hygieneartikel oder Spielsachen 
günstig zu kaufen. 

„Damit das Konzept des Tafelladens aufgeht, ist dieser auf freiwillige Helfer, Lebensmittelspenden und 
natürlich auch auf finanzielle Unterstützung angewiesen. Mit den Geldspenden werden die am 
meisten benötigten Lebensmittel, wie z.B. Reis, Nudeln, Mehl hinzugekauft. Aber auch das Fahrzeug 
unseres Tafelladens, mit dem die Nahrungsmittel von den Lebensmittelläden abgeholt werden, muss 
regelmäßig gewartet und getankt werden. Umso mehr freuen wir uns über diese großzügige Spende!“, 
bedankt sich Herr Markus Mengemann, Regionalleiter der Caritas Ost-Württemberg. 

Soziale Verantwortung für unsere Heimatregion 

„Mit unseren Spenden möchten wir vor allem dort helfen, wo wir leben und wo wir arbeiten. Als 
ansässiges und erfolgreiches Unternehmen, sehen wir es als unsere soziale Verantwortung, 
Bedürftigen in Heidenheim zu helfen.  Wir wissen genau, was die Verantwortlichen der Heidenheimer 
Tafel leisten, und deswegen helfen wir hier gerne!“, ergänzt Miroslav Pastuszka, Niederlassungsleiter 
von Gaiser in Heidenheim. 

 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bild v.l.n.r:  Peter Braun (Gaiser), Reinhold Köhler (Gaiser), Markus Mengemann (Caritas Ost-Württemberg), Dietmar 
Wotsch (Heidenheimer Tafelladen), Thomas Chodura (Gaiser) und Miroslaw Pastuszka (Gaiser). 
 

 

Über Gaiser: 

Die Julius Gaiser GmbH & Co. KG ist ein mittelständisches Familienunternehmen mit über 300 Mitarbeitern. Der 
Hauptsitz der Firma befindet sich in Ulm, eine Niederlassung in Heidenheim/Brenz und eine Filiale in 
Westerstetten. Von der Alb bis an den Bodensee ist Gaiser in den Bereichen der Energie- und Heizungstechnik, 
der Luft- und Klimatechnik über die industrielle Versorgungstechnik bis hin zur Gebäudeautomation führend. 
Gaiser besitzt jahrzehntelange Erfahrungen mit innovativen Energiekombinationen und regenerativen Energien. 
Als Energiedienstleister plant und installiert Gaiser Komplettanlagen aller Größenordnungen, finanziert und 
betreibt diese auch eigenverantwortlich im Rahmen von Energie-Dienstleistungsverträgen (Contracting). 

 

Veröffentlichung honorarfrei. Belegexemplar erbeten. 
Rückfragen? Herr Georg Fink hilft Ihnen weiter: 
Tel. 0731/3987-121, Fax 0731/3987-112,  
E-Mail: georg.fink@gaiser-online.de 
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